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Unsere ehemaligen Majes-
täten nebst ihrer Partner 
trafen sich auf Einladung 
von Ex-Majestät Klaus Ring-
hoff am 27. August zu ihrer 
jährlich stattfindenden 
Ermittlung des Königs der 
Könige.
Klaus und seine Frau Birgit 
präsentierten einen präch-
tig vorbereiteten Garten. 
Um einen Wetterschutz zu 
bieten wurde eigens ein 

Zelt aufgebaut. Traditionell 
genießt dieser Termin aber 
inzwischen eine Gutwetter-
garantie, sodass das Zelt 
nur gegen die Sonne und 
nicht gegen Niederschläge 
schützen musste.
Natürlich hatten die Gast-
geber auch dafür gesorgt, 
dass niemand Hunger oder 
Durst leiden musste, die 
Pflege des Hüftgoldes war 
also gesichert.

Den entscheidenden Treffer zur Ermittlung des Königs der 
Könige konnte Gregor Becker setzten. Aus den Händen von 
Harald Schulte, dem stellvertretenden Sprecher der Könige,  
erhielt Gregor die Wandertafel.

 Die Majestäten feiern ihr Jahresfest

Zu Gast in königlichen Gärten
Im August richteten die Alt-
Herren von Grün-Weiß die 
achte Auflage des Spiels 
ohne Grenzen aus.
In diesem Jahr nahm erst-
mals ein Team unseres Vor-
stands teil und absolvierte 
die kniffeligen Herausforde-
rungen mit teils beachtli-
cher Leistung. 
In Disziplinen wie Kissen-
schlacht, Stiefel schießen 
oder Reifen stapeln gaben 
Martina Herold, Rudi Lau-
kötter, Philipp Mense und 

Matthias Picker alles. 
Im Teilnehmerfeld von 22 
Mannschaften erreichte 
der Schützenverein einen 
guten fünften Platz. Darauf 
lässt sich aufbauen - eine 
wiederholte Teilnahme ist 
nicht ausgeschlossen.
Beiläufig sei erwähnt, dass 
der Schützenverein jedes 
Jahr eingeladen ist und alle 
Abteilungen unseres Ver-
eins gerne Abordnungen in 
den Jux-Wettbewerb schi-
cken dürfen.

 Vorstand beim Spiel ohne Grenzen

  Dabei sein ist alles

    Thronabrechnung im 70er Jahre Style
Am Abend des 15. Oktobers 
zeigten die beiden Thronge-
sellschaften um Heinz und 
Tobias Toddenrodt Mut zur 
Farbe. Passend zum Motto 
der Thronabrechnung fiel 
die Kleidungsauswahl im 
Stile der wilden 70er aus. 
Natür l ich  legte K laus  
Ringhoff, der erfahrene DJ 
aus alten Westkirchener 
Bodega- Disco Zeiten, alles 
von ABBA bis Zappa auf. 

Gesprächsstoff gab es also 
reichlich, konnte man doch 
in dieser Runde wunderbar 
in Erinnerungen schwelgen.
Heinz und seine gastgeben-
de Throngesellschaft war es 
gelungen mit viel Liebe zum 
Detail einen nicht gewöhn-
lichen Abend zu veranstal-
ten. Fotos hiervon werden 
während der Generalver-
sammlung am 05. März 
gezeigt.
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Westkirchen. Der Schützen-
verein Westkirchen wird am 
Vorabend des kommenden 
Schützenfestes einen Kaba-
rett-Abend ausrichten. Am 
Freitag, 23. Juni 2017 wird 
der aus dem WDR bekannte 
Kabarettist Richard Rogler 
mit seinem Programm 
„Freiheit aushalten“ nicht 
nur das politische Weltge-
schehen humorist isch 
beleuchten. 
Mit keinem Wort wird nach 
Rogler generell so viel 
Schindluder getrieben wie 
mit dem Begriff „Freiheit“. 
Gierige Banker fordern 
mehr Unternehmerfreiheit, 
religiöse Fanatiker Glau-
bensfreiheit, verantwor-
tungslose Raser Tempofrei-
heit und jeder Depp beruft 
sich für sein Geschwätz auf 

die Meinungsfreiheit. Das 
Freiheitstürchen ist weit 
geöffnet. Alles ist unter 
dem Deckmantel „Freiheit“ 
möglich. Aber die Freiheit 
aushalten... Das ist ein tägli-
cher Kampf. Deshalb heißt 
Roglers generelles Motto 
für den Rest des Jahrhun-
derts: „Freiheit aushalten!“ 
Stets akut und frisch auf der 
Bühne serviert. Bekannt 
wurde der in Köln lebende 
Rogler in den „Mitter-
nachtsspitzen“, im „Schei-
benwischer“ oder bei zahl-
losen Auftritten in „Strat-
manns“: Seit über 30 Jahren 
steht er auf der Bühne. 
Gesellschaftliche Missstän-
de und politische Unge-
rechtigkeiten prangert er 
ebenso an, wie Gesetzes-
willkür und diverse Benach-

teiligungen in unserer ver-
meintlich so fortschrittli-
chen Welt. Mit kleinen 
Gesten schafft er unver-
wechselbare, lebensnahe 
Figuren, die auch komplexe 
Themen konkret begreifbar 
machen. Rogler nutzt die 
ganze Bandbreite kabaret-
tistischer Kunst: Wütende 
Anklage beherrscht er 
genauso wie das Setzen 
feiner Pointen, den Stamm-
tisch-Witz ebenso wie die 
intellektuelle Analyse – und 
selbst vor schnörkelloser 
Ernsthaftigkeit schreckt er 
nicht zurück. Sein Urteil ist 
oft gnadenlos und biswei-
len bitterböse – aber stets 
treffend. Und immer ist es 
Ausdruck seines großen 
Herzens und der ungebro-
chenen Hoffnung, die Welt 

ein bisschen besser machen 
zu können. Der Schützen-
verein beginnt jetzt mit 
dem Vorverkauf. Bei allen 
Vorstandmitgliedern und 
unter 0171-60 88 393 kön-
nen Interessenten ab sofort 
Eintrittskarten zum Preis 
von 18 Euro erwerben. Ein 
Vorverkauf ist außerdem in 
den Monaten April-Juni bei 
der Westkirchener Volks-
bank und im Raiffeisen-
markt Westkirchen geplant.
Am 23. Juni 2017 beginnt 
der Kabarett-Abend um 20 
Uhr, Einlass wird um 19 Uhr 
sein. Sollte es eine Abend-
kasse geben, wird der Preis 
dort 20 Euro betragen.
Weitere Infos gibt es im 
Internet unter 
www.schuetzenvere in-
westkirchen.de.

  Kartenvorverkauf zum Comedyabend

  Im Schützenzelt „Freiheit aushalten“

     20-jähriges Jubiläum des Damenbataillons

Als im Jahr 1996 die ersten, 
an zwei Händen abzuzäh-
lenden Damen mutig genug 
waren im Umzug mit  
anzutreten, war noch nicht 
absehbar, wie erfolgreich 
s i c h  d i e s e  A b t e i l u n g  
entwickeln würde. 
Das Damenbataillon stellt 
heute eine hervorragend 
selbst organisierte Abtei-
lung dar,  die bei der 
Organisation des Schützen-

festes mithilft und auch 
s c h o n  m e h r f a c h  m i t  
P ro g ra mm p u n k te n  z u  
Schützenfesten beigetragen 
hat. Aus ihren Reihen sind 
auch inzwischen zwei  
Königinnen hervorgegan-
gen. 
Kein Wunder also, dass 
auch andere Orte inzwi-
schen Damenbataillone 
gründen.



  Gut gelaunt durch die 5. Jahreszeit


